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Gubernial-Kundmachungen.

Skine M . n M l kaben nnt höckster Enlsckließung vom 5te», und da?uber esflossenen

dem ovm -, >st c;> H ^ zu'n Vtze-Tousul in ä M l ä i K , ernannten D o m i n i k V e i ^ ^ c »
c i i l i d.ä <>. ^a tu r Mcrssüäd^ji zu ertheilen geruhet.

^ - ^ dl.Nl k k. matschen Gllöernlum zu Laibach am 2Z. May l g ' 7 .

Gubernlal - VerlautbatUN5. ( i )
D^c vü.ss'^. des Bezirks Gallenstein im Nnistädsler-Krerse haben im kaust bes

Iabreö »8; a.! t'er Settensirassc, welche die Kommerzialstrasse bey Gscßgaber mit dem
O^v^rom.ne n Verbl«d!lng setzt/ 6ZFZ Klafter so hergestellt, d<ch, was bisher nicht
gr,Äe?n''' f^nis?, geqen Ende des p«?rl-ien Jahres Krämmer mit Wllgen den Markt besuch«
ren, un!, d<e ^ odukte des dortigen Landmanns von den Käufern derselben weggefahrt wur-
den, k '^ "ord! 1 nur auf Sainiipfcrden kärglich zu bewirken möqlick war.

3'N' shiiellen «nd zweckmä,s«gen Herstellung dieser Strasse» - Strecke hat auch vorzügsch
der Bezirks-^ammMr zu Gallenstein, Johann Roth binch ftinc kluqe und tdärige Letlung
beygetragen, weßhalb ihm die Zufriedenheit, der Laudessielle zuerkennen gegeben wurde.

Laibach den 22. May »817.

Aewtliche Verlautbarung.
" B e k a n n t m a c h u n g . ( > )

^ Von her f. 5 prov< Zo^l.und Salzgefällei'.-AdnnMranon in kaibach wirb hiemit 5l»
Hermanns Wtssenschast b'konnt gemacht, l»aß zur Ueber^hme eines Solztransportes aus
de», ».erasial-SaWnaqazmen von Luacc,,j oder r i u i ^ S in jenes zu Karlsiadt eine Lizi-
tazion am 20 Iunr» ! I . d?r> dcm k. f. Hauprzoll-und Galzamte p iun iS abgehalten, und
ter Tr.nisvoit demjenigen überladen werden wird / welcher den mindesten Anboth macken ,
«nd die übrige!, Bebinqn ß? eingehen w,rd. Da sich der Fall ereignet hat, daß bey einer
schon abssch.Menm LiziNizion die Mitll^sant?n obvorqewendeter UnregelmWgkcit um eine
neue Liv^auon o/hem« hohen, wodurck aber ein Nachtheil für bas M f s M s t e Aerarium
erfolget -ss, st w^d inb?y erirners, daß küliftig nach sibschlcg der kizitazion zur gehösigen
Amss'tin^e fei,,? solche Zo''w,5nde m?^ angehöret, sondern als nachträgliche'Anböthe
ansichhen, un^ nach dt;i Merhöch^en Vorschriften platterdings zurückizewiesen werden.
^ ^ , ^ „,, . , ^ , ^ ' " ^ ' ' ^^ .

Stavt ^ und Landrechtliche Verlautbarungen.
B e r a n n t m a c k u n g . ( «)

Vvn dem 5 f« Gtadt, uub Lündiecbte n, Kra.n wird betannt gemacht, eß stys hgn
eltftm Gerichte auf Ansuchtn des Florian Mlsckitz ,n seiner Efckuztonssache g?gen LukaS
^-ellan, wegen durch Nrüml ^äo. ' . ^ k t . ,8 ,6 bebauptelen F55 fl. A. C. sammr Neben-
verdm^cht^rrn in d.e ösieuMcke F<«lb,kchunq, des tew Elequulen mhöngen, in der
^radnchaVosstü^ ^,^<^ ^ ^̂  ^ ^ ^ s liegenden, gericktttchau, 1^9 fi. M . M . geschlstz-
nn ^au t t s , und des ?in Dritte, Gemmwnthells in der ^ ^ o v ^ Ieu5kH su5 M ^ j ) N
vtr . Zo,. ,«, genchmchen ^chätzu.i5ßtverlhe von '50 fi. gewilligct, und zu diesem End«
«rey ^ r m i n e , und zwar der erste auf den '4- A p r i l , der zweyte auf den ,9. May . und
^ o r m ? aufd.n 25. Iuny w. 5 und zwar jedesmahl um y Uhr Vormittags Vor diesem
tz?tadt-linb Landrcchse mit dem Beysatzr bestimmt trvlden, daß, wenn hemmte in
ßtt Clem,on gezogene Realttslen, l ymr hey der ersten, noch zweyten Fcilbikthung «m



den Schätzungswerts, ober darüber verkauft werben sollten, solch? bey der britten auch
unter lhrem Schä-Mgswerche h»ndanngegcden werden würden, wozu sohm die Kaust lstizen
zu erscheinen nnt oem Anhange vorgeladen werden, daß es thnen ftzystehe, die Schätzung,
und die VersteigeruugbbeLingiuffe ln der dteßseitigen Registratur zu den gewöhnlichen
Stunden einzusehen. Latbach am 25 Febr. '8 »7.

Anm. Es l,t aach heg der zweyren sellbicchungs-3agsatz»ng kein KMastlgererschienen.

B e k a n n t m a c h u n g . ( 1)
Von dem k. k. Stadt» und Landrechre in Kram w»rd über Anlangen der Maria ver-

lvittibren Henazi, Vormunderin ihrer drey Töchter Theresia, M.ir,a und Iüsepha, und
des Dr . Joseph P^ller Ou iawr i s des minderiähsigcn ^ ^ t t i u n n Peter Venaz, bekannt
gemacht: Es ,eye vo» diesem Gerichte zur Erforschung des allfäll^en V e r l a ß - ? i l ^ ! v i
nach Peter Veuazt bürgerl. Seifensieder zu Laibach Nr. »3 an der S l . Ptters-Vorstadt,
tie Lagsatzung auf den Zo. Funy w. ^ . Vormittags um 9 Uhr vor inesem Sradt-und
Landrechte bestimmt worden, bey welcher lohm aüe jene, welche aus was immer für emem
Rechte etnen Aiupruch auf den Verlaß dieses Verstorbenen !u baben vermeiinn, ihre For-'
derungen sogennß anzumelden, und geltend zu machen haben werten, wtdrigenb derselbe
abgehandelt, und den betreffenden Erben eil.geantwortet werden wtrd.

Laibach den ^6. May ' s ! / - ^ .

K u n d m a c h u n g ( » )
Von dem k. k. Stadt-und Landrechte in Kram im Kö.igreiche I l lyr ien wirb kunb

gemacht, es sey am >. O^t, »8«6 hier zu Llibach Anton Vanhuder Kümmis der Anton
Primitziscyen Schnittwaaren-öaüdlun,^ odne Uücklaffung tlnes ^eztHments, wohl aber elnes
«wischen zwey bis Zooo st im Metallgelde heiligenden Nachlasses ge!torhen. .,

Soviel man aus de., Tauf« und Tl'auungsbüchern der tms lM Hauvtstadtpfarr, un>
ien einget»oll«n Auskünften in <3.'fahrunq bri'qen konnte, so war A a t « Hanhuber de5
einzige Hvnn des aus Haüand im dermalen Königreiche der N.eoerland? gebürtigen W i l -
helm Vaichuber, welcher früher als BMetftgurant bey dem k. t Hottheater ,n W^en
verwendet n)>>r, dmn aber als landschaflltch^r Tanzmetster hieher nach ra»bach kämm, und
im Jahre 1779 mit der Regina Pu f f e r , angeblich in der Gegend von Wleneris. Neu-
stadt in iNlederösteri-eich g:bürttg, gelrau wui-oe, welche beyde Aeltern schon ftll mehreren
Jahren todt sind, und hierorts keine bekannte Anverwandte« hatten-

Alle d<ejen,gen, welch? <m den ^dacht/n Anson Üanhiherschen Verlaß a-ls der ^?st^
llchen Erbfolge einen Ms»ruck zu haben oei einen, «olqlich entweder vun pälclllchel
Wilhelm Vanlu«b?rschen, oder mutcerl-cyer Re^l!,., 'pfelfferschen Seite eine Vel'wandtschaft
zu erweisen verwöhn, wer^n daher oori?l<ldeu, hinnen ' Fahr, 6 Wachen, und ! !ag "
jftve dleßfälliqen mit H?we«sen der ü3?rw>nd!'!ch>ln beleben Erbsansp üche entweder lwnel'l
des tür diesen lieqenoen Ä^lon I^hude's_<en Verlaß qeri^tlich a tta.est?üle'i l)nl. l t ,ori^
5a ac ta in und Gerichts. )ldo? a°?n in si'rain 5r- Joseph L lsner wohlid ft ,u L^ih'ch al«
Platze 'Nr. 2Z7 oder mtttel't eines andern, zu diesem O.'richts'iande bcrechtiqi-e.l R-cht^
fre-indes bey diesem Sl. 'dt .und ^anorr^te ŝ gew^ß ünzubringen, als im Widrigen der
V rlaß nach 'Ablauf des obigen Tel-nnns mit den slck gehörig ausfegenden »^ hen od^^
Wetters abgehandelt, und nach den begehenden allerhöchsten <Äesê cn beendn werden würde.

' , Lalbich a m ^ . Noo. 8<6. ^ -

B e k a n n t m a c h u n g . ( ' >
V^n dem k k. tVsa^t und Lni5 echle in Urain w rd au Ansuche ber N,,r!a Ienitsw-

^?l>i rnen Ambroschitsch bekannt gem «cht, baß alle ze,ie, welche aus di? idrem Angeben nslV
jn Verlust l t r ^ t M « auf i)i,ch!nen der Btttst?!lerln lautende krciineriscn«st^:d!<'che 3!erar«als
Obllga;-on cl'lc, ,. Febr. 1 7 ^ Nr . 4^74 ^ 5 pro (I'^nto pr. <̂>3̂  st einen reckttichkl'
»nspruch zu stellen vci'melncn, ihre allfMlg?« Nechle ^i?r.n>f binnen ler gesetzlich heii'N'N-
ten 'AMostlsaz>onsfrist von > H„,!,r, 6WoH?n u.3 3<lq?n so^wisi g?,,e!i die Ultsst?!l?rinn qelttn°
M'chen sollen, als nn Widriq-n auf deren weiteres Anlangen naH V ^ l i u f di?s?r ^ ^ t
Eingangse wählte Obsigazion j5r a.ttövtet, und Wirfun slos erklärt, und die A M c ü M
einer neuen Obligazion veranlaßt werden.wirb. Latbach am 24. Oe.pt. »älö.



^ ^ ' Versaß . Anmeldung. s i )
^ Vsn dem k. ?. Stadt« und Landrechte in Krain wird über das Gesuch, des Herrn Karl
^zaborlng v. Me^sels, und des Zr . Altton Kallan Culclwi iF ter minderjährigen, V in-
ze»»;, Joseph und Alo<t, ^ 'dorn i ; v. Altenfels, als bedingt erklärten Erben bekannt
qem'cht: Es seye voy diesen ^lichte zur Erforichuni des Schuldenstandes, nach der am 3.
v >>! ^' ^ " ^' 2 'bah am pla-z? )ir. 2 oerinrh-nen Frau zcanziska Xaoeria Iabornig
" ' 7 ^ - " l c l s , geborn-n Veödir;, dle Ti4»HrMg auf de^ Zo. Iuny w. ) . u n 9 Uhr Vornnt-
^ , / ^ ^ < . " ' ^ " Gericht? bestimme, wordea, bey welcher alle jene, die auf dieser. Herlaß
ae>, ^ v ? " ' " " lür emim ütechlsniel cn.en A„spr^H zu hzhen vermeinen, ihre dießsälli-
Wer lR ,?"?^" anzumelden, und selbe geltend zu machen haben werden, widrigeus der
" " t a y ab d u d e l t , u «b den erklärten Erben einMulwortet werden wird.

^^lbah de., l6 Näy ' s » / .

H e k n n n t m a ch u n ^. O )
Vs't hem k. k. S"idt .und Landrechte i» Kratn wird äber Aasuchen ber Iosepha Nu-

v » l ^ g?hIr„e^ 3 .̂ ̂ .^^ t ^ ^ t i ^ z l i t . Vormunde-m itn'er Kmber, und des Dr. Hoseph
0il?r c :^Ät^ r i ^ , i l a c w >̂  ders-lden bekannt gemachr: Es sey? voli diesem Gerichte «ur
Erfor lchl^ des I . k l i ß - ? ^ i v i nach Ableben des Anton Rudolph bürgerl. Handelsmannes
^ er, die t.aasatzii, auf den »^. Aug. l. F. Vormittags um 9 Uhr vor dresem k. k.
«tadt-unb vandrechtt hestimmes worden, bey welcher alle jene, welcke auf den Verlaß

diese sogewlß anmelden sollen, widrigens
ver verlaß ab^ehand' r, und ei-geantwortet weroen w»rd. Laibach den 2a May l 3< / .
, «> B e k a n ,1 t m a ch u n g. ( V ) — — — « .
s Von dem k. k. Stadt rmid Landrechte m Krain wird sffenttlch bekannt gemacht: Es
,ey von oteft^, ^^ichce als "loys Graf v. LlchtcnberMer Abt,andlungs.und Pupillar-
K a ^ n u b " «"s.lchen des Wolfga.ig Hraien 0. Üichttühera. als V>rlnu>,hes, und Or. Anton
Aloys ^ras 0 ^ ^ ^ " ^ " " " Gew.ltsträ^e d r anwesenden großjährigen
aasenden H t l ^ ^ ^ ! ' ^ ' ' ^ "ann des Dr . Manm.l.an Wnrftach, Kurator des
g-Nchttich a7f " 2 « , ) ^ « ?.' ^ e n b e ^ ln d,e Verpachtung, der in Fnnerkrain gelegenen,
u i , den A u s r u f s t . ^ - / ^ ^ . ' ^'chätzten oerrschafr Laas, und Schneeberg auf 6 ^ahre
der offentltcke. ^ . ? ^ ^lftrl.che, piNfchlllmz's pr 6 , ^ fl. , . kr. C. M. im Wege

' " d'esem Ende d.e V e r s t e c q e r u . g S . ^ ^ 3
welck'm . n / ? ^ ^ ^ ^orm^tta^ u<n »c. Uhr vor diesem Gerichte h-st.mm t worden, bey

«" erfch-inen mir bem Be^ntzc vo^elak» werden,daß die Pacht-
Kurator >Ir A . 3 ' ' " ' ^ " ^er Stadt-und Lindrechtlichen ^eg.stratur, und bey dem
fa»s die N e r ' ^ . ^ ' ' " ?mqe»ehen werden kö>me„. Zu^l^ich wird erinnert, daß es ,
9 US- l. ) a ^ e ° ^ Herr<>f5 wlrkllch vor si h geyet, von der auf den 4.
t r a^iebalsen^ ^ " " ^llblethunl, ber-elden abkonne» werbe. so wie es kberhaupt nach
v,rd o b ^ Tag'atzuna so; ie^ öffentlich bekannt gemacht werden
N,rb' n 3 > ^ " ^ ^ " " ^ aa eor.-neie zeilb^toung vor sich üch«n, oder unrerblelhen
" " ^ - ^uha?> am 25, May ' ^ 7 .

, «x . H e l a n n l n> a ch u n g. ( 2 )
3 i s k ^ « ^ >> ' S^ad'«mih L'ndrkchse ni Krai>i, wird auf A^uchen des k. k. vrov
dr?as N?«, ' " Aertrettunz der voi de-, oe-sso-ben^n Pfarrer ,m B rqwerle Kropy A ° -
3s4lel7nd d l ^ F ^ " e « angesetzten H^.sn 'me. d's .^dachten Bergwerks Kropp als w

Ts s ^ / ^ ^ ^ " l " ' " ' " Krainb'.ri al^ ^ l l,'uel des Verlaßes, bekannt aema^t.
S l a m . ^ P r 7 ^ ^ " ! 5 ^ ^ ' u b l ^ ^.r T^forschuni des MMqen Passivständes nack X r e a s
tags best,..nm worde« ? " d,e T '^ ' tz ' "^ anf den F« M y w. ^. um 9 Udr Vormit.
zu h,be,i vermin'.? sr^?. ?^cher ^ l?^" ' ^ ' " ' ^^ e«ne For^rung an diesen Veriag
skchre, oder aber äm ^ ' ^ ' ' ^ ^ " ' lclbe e.ttweder bey d«sem k. k Stadt und Land,
sMwH anzumlden ^ . , / ' " 5 ^ ' bey ̂ em Be„rkk.,ericl'le Herrsche Radminnewf,

ilaibach tzca lg. W ^ . ! " 6 " l sß adzeha^eit, und ringeantwotttt werden mrd«

)( 2



B e k a n n t m a c h u n g . s 2 )
Von bem k. k. Stadt - und Landrechte in K^n„ wird bekannt qemacht: Es sene voll

bitsem Gerichce über Anstich?« des Dr. -^i'eph Lisner, Kurators l ^ ^ i ^ ,n Vertrettunq der
Ignatz Freyherr von Gaüenfelsischcn Friuleinstltt l , ,^, un» des derselben s^d^ t t t n i i t ^n .
Armen-Instituts in seiner Exekuz'ons-Oache gs^?„ Hg'zann B^?' . L?Neg < Inhaber des
Guts Gallenfels, mgen schuldigen 3oa9 fl. sammc Inttresscn, und Uuköiw'i in de öffent-
liche Feilbitthung dcrschiedener, dem Gegner vehör^en, zusammen auf l 62 fl. 5«) kc^
gerichtlich geschätzten Fchrnisse gewlll-a/r, und zu dleftm V"de 3 -.e,'m ne a l ^ : der erste :'.lf
den ^6. der zweyte auf den 3?. I -nn,, und der dr«lte aus de„ ,4 . I i l ^ l I . jebes,NHhl
um 9 Uhr Vormittags mit dem Beysetze bestimmt worden, daß ftnö Est'?k!e:i welche w^er
bey dem ersten < nvch zweyten Termine nlcht wenigst um 'Kren Hchä'.ungs^eri'd, ^^ oarüber
anMann gebracht werben könnten, bey dem le^en auch mner de^selb'l! v?r<nzßert wcrd?<
wurden; wszu die Kaustustiqeu a« ben bestimmten Taqen in d?m Or^e Gul G.llleUelH w
Oberkl'lnn ;ü ei-scheinen vorgeladen w?N's„. ^aiba^ '"«i -. M,'i> ! ^

B c t a ü n l ,n s ch u n g. - ' )
Von dem k. k. Gtsd l 'uno Vandrechte iu tlrain w:rd den abuezezuen Ioieptt Tha«

mann, Slilniter.Fabrikanten mittels qegenwärtige» Editrs e.-u-nerl': Es habe wider chn
Franz Pirch, Baikal-Oderamls-Praktikant zu Laibach m "rcun .ul' A:jshebu',g der
^alniter-Flibrikazions-Geftlischaft vom 9 May ' 8»4 , und ^ > «^,üt»l:inn ^ r bezogenen
Kapitals. Einlage pr. ^oyo 5. M . M . sammt Nebenyerbiui>licl)k:ltill v?H diesem Genchte
Klage angebracht, und um d-e gerechte richlerllche Hüls? qebetten.

Das Gericht, dem der dermahllge Ort seines Aufenthalls unb?ka,"is, ,t,id da er viel»
leicht aus den k. k. Erblanden ah;y?send i»t, hat zu se<ner Vcrcrettuiig, lmd aut ttl'te Gefahr
«nd Unkösten den hteßgen Gerichls-Advokaten D r Maximilian W^rzbach als ^turtlor bestellt,
mit welchem die angebrachte Hlaqe nach der, für die ?. k. Erblandea be^i-n.utt^l Gerichts-
Ordnunz bey der, zu diesem End,: «l«s den >5. August l. I . ^Vnn:5 l . l ^ um ^ Uhr voe
die,em Gerichte bistimmlen Ta^satzuog, ausgeführt, u-'d entschieden wn-^n w ^ Joseph
3honH!in wiro dessen durch dtese ö'ft'ltllche ^luäschrist ,il den Eno? «sinnest, h,,^"? er allen-
falls zu rechcer Ze?t selbst zu erschen'en, oder inMsHen dem bestimmte« Vertrettec seine
Rechlsbehelfe an Handen zu 'aßen, oder auch sich selbi <^en and-l-u Sachwaller zu bestellen,
«nd diesem Gericht nahmhasr zu machen, und üöerhmpt in die r-ch.l^cken, Hsbnungsmäß!,
gen Wege einzuschreiten wssen mö.ze, oie er ,u sein-r ZeMelbiaMg di?nsam sinden würbe,
Massen er sich b.e aus seii?r HerabsHumun^ enlsteh?nden ssl^?!, selbst b'y^nneisen haben
werd. Laibah den 16 M>y ^ , ? .

B e k a n n t m a c h u n g . ( 2 )
Von hem k. ? S:adr-u>d Landi-ebte m Krain wird bekannt gemacht: Cö sey vo»

Vtesem Gerichte über A'ilaiqcn der Fr<n» ^a^.iri.11 H-'eyin v. Ltchtenthurn iu idrer Exeku-
zwnssache, qeqen Herrn Wolkgang Graf?,, ». Lichmch'rq als Vormund der Aloys Graf
V. Achlenberglscheu Crdea, und als Auerbe« weqen 6500 fl. Kcpital , dan„ Interessen
bis 1 . Apr i l »sl.5 mit '5^c) ss. 13 »s/; f r . , d^in der wettern .5 oso Fnlercssen in die öffent-
liche Feilbiel-Huna. der i,u Melsbera.er-Kreise l le^'dcn a-^ ,26/990 fi. 4^ kr. gerichtlich
Oeschiltzlen Herrschafl ßsuß, u»d Gchnceberg gewilllges wvrden.

Da nun hiezu drey Termine, und zwa? de? erste aus den Z. Febr., der zweyte auf
den 5. M a y , und ter dritte auf den 4, August näck>stk>>mmendê  Jahres lg«? m,t dem
Anhange bestimmt worden, daß, wenn erdlute Herrschaft weder b?y der e,-sten, nvch auH
der zweyten Fktldiethungs-Tagsötz'ing um ihren Schätz-lngwertl,, odt,- darüber an Ma„n
gebracht werden könnre, selbe bey der dritten auch unter demselben veräußert w'l'den «vür^i
so werden die Kauflustigen an den obbemeldtcn Tägen vor diese,,, k. k. St.,dr. l l „d Vands
eechte Vormittags um y Uhr zu ersckelnen mit dem Anhange oorgel,d?n, baß die schätz'"«
s«w»hl, als auch die Kaussbedingniße m der dießgerichtlichen Negistrarur M den gewöh'.llHe«
Zlmtßttunden emgejehen werden tonnen. Laibach am »F. Okt. i 8 l 6 . ^

Anmerkung. I ß auch bey der zweyten FtilwltzWgs.TaMutlA kein KanZustiger et-'
Mencn,



B e k a n n t m a c h u n g . ^ ^ ^.
Von bem k. k. Stadt-und Landrechte in Ärain wird . ^ 6 Gesuch hes Franz Galle

Vermögens-Verwalters der Simon Lkpuschitzischen Äonku rmasse hiemir öffentlich bekannt
gemacht: Es styz von diesem Gerichte in die öffentlich? Feilblethung der zu der gedachtStmom
«vufchitzisch.-i, Konkursmaffe gehörigen, ftierlands besindilchei, Äe'alitäle«, namentlich des m
.. ' ' Herrngasse zu Laidach unter Konic. Nr . 214 geleqenen, dem städtischen OruMuche inn«
s e n d e n , und g'-ickllich auf »Z443 fi. 55 kr. dann des in der Gradischa Vorstadt unter
^oii>c. A r . Z4 gcleqenkn, dem nämlichen Grundbuche lnnliegenden , und gerichtlich aus 3670 st.
I ^ ' , ^zchätzten Halses, sammt dem dazu ftebörigen Garten, und Witthschaflsgedäude
u^lUtgei, und zu lieseiu Ende zwey Versteigerung^-Tagsatzungen, und zwar bie erste auf
unk 9' ? " ^ ' ""b ^^ ^ ^ " ^ ""^ ^'^ ^ ' ^ " ' ^ '" ' " ' ^''"l'e um 10 Uhr vor diesem Stadt«
Neas^ ^ " M dem Besätze bestimmet worden, daß für den Fa3, als die zu veräußernden
^ 5 " b?n der erstem, oder zweyten Fet lb iethunas-Tagung »icht lvcnigji um die
f ^ 3 ?^ - " ^ ' ^ ' " gebrabt werden könnten, mit der weiteren Veräußerung bls nach ver«
'^ble» ^laNlsikazions' Nrrynl innegfhattel, wirden würde. Daher dann alle elwoigen Kaufs
^t :ge» au den dorh^meldt hiezu bestimmten Tägen vor Gericht zu erscheinen, mtt dem
"ey!a^e vvrgelaben werd'«, daß es ihnen frey stehe, die dießsälligen Verkaufs-Bcdlngnlsse
vcy l.e«n Gtr,chts-M,ssa-Verwalter Franz Galle, Handrssman,, allyter emzuseden.
^» »ä ^ ^ ^ " Ftilbcerhungs-Ta^'atzung lst nnr das iZ der Herrngasse gelegene
^U5 ulMr Konsc. Nr . 214 an Mann gebrachr würden. Fül^^as in der Gratnscha Vor-

^ " ^ " l e s Konsc Nr 54 gelegene Haus sammt Garten, uno WirthschaftSgebäuden ist
^ m kauflustiger erschienen, daher es hmsichtltib dieser letztern R e a l M bey dcr aus den l 6 .
^ ^ "y l. ^ . bestimmen zweyten s?ilb:erhu«g verblecbt. Lslbech den 23. März t i ü / .

Von ^sm ? ^ B e k a n n t m a c h u n g . ( Z )
Marqoce'd ^ " ^ ^ ^ ^ ° " ^ Landrechte m Kral« wird über Anlangen der Wittwe
e r k t t r ^ r / H r ^ d. , ^ ^ ° ^ "" b?m Aerlaße ihres EkeZatten Andreas BenebMitsch
Mai-ia - Lliedilsckss,'̂  ^ ^"»a-,a, u-id Lu„>, Beneditschitich sämmtliche Erben ihrer Mutter
Komylsslo,, de« m,^..? ' ' ' " ^ s"Nt,cht, daß alle j?ne, welche anf den von der Depositen-
B ' . ^ > - . , ,. ^ " ^ 'U. ,»-enen N a M r a t s der k. k. Hauptstadt La-bach, ^ Franz Urban
öc'^ 2 , N^ ' i ' ' - ^ ^ ^ " d?Vosttirte Maria Beneduscklsche '.'^handlungs-Urkunde
r^' ene» ^ , . » ^ - . "' l799 , i ' ^ tau . ^ 2 . I ä „? r »300 auf das HauS Nr. Z6 nun »,z
Flb? " g ^ ,^ ^ ^ ^ " ^m,zass?, da^n e,nen Acker am Schloßbergc, unterm 23.
l > ' . . ^ , a c r , ^ < ^ ^ « ^ ^ ' 5 ^ ausgelertlgttn, nnd dem '.»lnqeden nach in Verlust geras
^ nntinen, Z V ? m . ' ^ " ^ ' " ^ ^ ' s immer für einem Rechte einen Anspruch zu haben
W'chen, 'und ? ^ ^^ Etngangsbemeldereu Vulstellerl.e« sogewlß binnen , Jahr , 6
w.drm?, n"H ? . . ^ " " ^ b,e,e^ lzeliend machen sollen, als im
Wkt„ chw 2 ^ / ' . ' ^ b " ' " sn^l.chtn Fnst d»ser tn Verlust qtrath.ne magriiraticke Leg-
U>'d Wir u ' n i ^ ' ° ' / ^ " ^ ' ^ ^ " u f ferneres Ansuchen rer Btttstellerinkn für gerödter,

ß » ^ ^ erklärt, und zn d,e Aubfercigung e,nes neuen gewilligel werden wirb.

Vermischte Verlautbarunqeu.
sind auf f , ' " ,5^ "s Nr ' 3 auf der Pollana - Vorstadt < 1 >
S p e i f t t a m m e ^ ^ ^ ^ 5 ^ " ^wcke 6 Zimmer, eine Küche, eine

und eme Hoiz lM, alles geräumig und in
aber als nm einzige Wohllung, oder

wr ledM Pcrsm.cn, und eine tlnne
Zugängen zu dn chen^5^"' ^ ^ ^ " ^ ^ 4 Zimmern mit eHenm

" ^ ^ , m kühmUchcn Paule z!t chuzu ̂ d e ,



V e r l a u t b a r u n g . < » )
Von d r̂ Herrschaft Egg ob Ksaindurg werden am 7. künftigen Msnats )-!^Y, »oo

und mehr Oesterreiches-Elmez- Mahrweine im Wege der Versteigerung pa"th?enwnse zu <;,
oder lo Eilnec gegel, baare Bezahluig ocr^i f t , und bind angegeben, wozu d:e Kausilebl̂ ber
am obhesti'N'Nlen Taze Morgens um y Ubr in die t,errschnll,che ,'i^lska'!^^ ,>.» ci-schel!,?n
hiemit em^eladen werden. Auch sind in dem herrschilftliche.i Keü-r gro^re, und Neiuere
Fäßchen bereit gehalten, welche auf Nerlanze, nr i'^erl^^n werl»«n.

^Ul '^upl l lar- Kapital darznleHen. ( 1 )
Der Mathias v. Kectizls^he He^r Pupi l lar-Maffa-^uratot und Vormund

eröffnet hiemit: daß den ,o. Aug. d. 3. 20020 fi. — kr. W. W. Pupillar-Gelder
gegen Pupillarmaßige Sicherheit mit gerichtlicher Einwilligung bey iwn darzulelhen
sind. Die Lusitragenden, welche dieses Kapital gegen vörbcmeldte Sicherheit und
geletzlichen Fnttreffen übernehmen wollen, hadei sich in ftankirtcn Brtcfen an oose-
lobten Herrn Massa-Kurator nach Flume in ^llyrien zu verwenden.

Fiume am 24. May l8 '? . ^ ^ _ _ .
Verkauf der Herrschaft Brunfte in ^lnterfteyermark. ( i )

Die Herrschaft Brunsee ist in der sch5 »sien u»,d znzleich fruchtbarsten Gegend dsr
untern Steyermark, ^vin-hen Straß und s.ladkersdurg näckst, Muregg tt Stundet» voll
Gratz gelegen, besteht aus drey l'onderbeulich n̂ kacastrirten Herrschaften und einer
Gü l t , welche alle acondirt im Schlosse B?,^see administrirt werben, und mit al'en
Zweigen der Oekonomie nach einem sehr vor' eilnaften Ieryältntsse nebst den größten <
Jagden in sehr angenehmen Mvieren ver'cftel: such.

Hie Herrn Kaufsltebhaber werden höflichst ersuckt, die Beschreibung und die An-
schläge dieser Herrschaften, welcke auch e,nzM nach der bestehenden Katastral-Ab-
theilung verkaufet werden, nebst den näheren Hcckaufsoedingnißen bey dem untcrze,,!)-
nettn BeooUmächttgten in dec Oporgasse zu Gro.tz Nr. ?5 einzusehen, odcr solche
polwfrer> in ihren Wohnort zu bestellen.

C h r i s t o p h Geßner ,
bevollmächtigter Geschäftsträger des Herrn

Zeno Graftnv. Saurau, Inhabers der
Herrschaften zu Brunsee.

K u n d m a c h u n g ( l )
Inbem hie beste Zeit zur Brunnen. K!r, so wie z-ir Versendung der Mme'-al-NUNr

fchon bereits eingetroffen ist; sa w rden h emit die preise, f5r den ,u verehre,d^l K^h ls
fcher Gesllndheitsbrlillii, für die HHZer «,83 Wohnzi n ner, h-.emit offentl ch kund gMHcht-

Von der Direkzion der stHMsch Sauerbrunn nächst Nohitsch den ^6. May » v ^
T a r i f s

z«x Preise des Sc>'.terbrunnens — der B<d?r — dann der Zimmer und Betten beym
StHndtschen Rentamtt des Sauerbrunnens nächst Noh'tsch, für das M;ltta>jchr ^2^7.

S a u e r b r u n n e n s - P r e i s e :
I n Wiener - Währung.

Eine q«fü»te neue Fsascĥ  Zo kr. Für Fu.lllng emer alten Flasche ohne Stöpsel .5 kr.
sü> Füllung einer alten Flasche mit Stöpsel 6 kr / Für Füllung m.c Slüpsrl m.b Verpi-
chllng 7 kr.

Pre ise der B ä d e r :
Ein Dopyelbah 43 kr. Tin ,mfaches Bad 2^ kr.

Z i m m e r - M i e t h e :
För ein Zimmer im NeugebHu?e; ,m neuen Badkause unb im soMannten Dietrich"

schea H^use «hne Bett .5» kr Für em Zimmer in den Somm rwohnungen obne Nett 2, kr. M
Uär ein Dachzimmer oh.,e ^err »2 kr." Für ein feines Vklt >Z fr. Fur em ordinäresM
Bett 3 kr. Oute, al,;«i?syi,re ?o,? ^on 8 Speisen zu Z Z. W. W. Ecw«s mindere K o l l M
z» s st. ?» kr. i l b t st ?c> W W. ^ «

Vsm StckndMcn Verordneten Nathr. Grätz am «o. April 1517. W>



^ « E d i k t . (3)
Vom Bezirksgerichte Herzogtum Gott chee Nettstäbtler Kreises, wirb allgemein be-

f«int g3i?bc>,, daß a,f ÄnÜicke,, des Herr» Joseph Kraskovitz prw.-Handelsmann zu Wiey
r»e, dem Geor>; Erker ^ GrH'ense!d e,aenthH nlich aMhurige, dem Herzogthume Gottschee
«u » iwoN5. M o . 5 l 2 . emdlenende Zsätl Urb. Hude, bestehend aus Äecker, und Wiesen,
/ " ' " ? Wot>n- a!.V HirtsHasss^ed^ld««, we^en an bereuen Waaren rückständigen 287. fi.
43,^tt kr. "i^lgb Curr. neblt 6 p^. c!tc>. N L . c ^ n t i i . Furer-und Nebenoerbinoi-chkeiren in
^ e c u t t o n ^ W ^ e »eräußert^werden w^rb, und daß zu diesem Ende 3 Verst?,ZerunaMrm,ne,
n n . ^ " 7 . ^ " " ^ " " ^ . M l y , der .te an 23 Huny, und oer Zte ,m 23. H^ly «3>7
»in «t-'" ^"bonge einderäumer worden ist, döZ,wenn oh,ge RealuZt weder bey der ersten noch

lun de>, grsanimten Sch.ltzuugswerrhe pr. .^00 ss. Auqsb Curr.
aes ,^^" . " ^ ^ gebracht werde,, konnte, sie öey der dritten auch unter denselben hwdann ge«

,,.^'esem zu Folg? iverden alle Haustußigen an obbkstimmsten Tsgen jedesmahl frühe um 9
"yr w, Otte Graft'N'eltz zu er,ch3ineli ooc-g-lade^ Kie L i o i w t w n z . Bedümniße können
otezelben Mdort ober auch eher hierorts in den gewöhnlichen Amtsstunben einsehen.

Vez. Gericht Herzoghmn GotMee am 2ten May ,317.

N e k a n n t in a ch u n g. (^) ^ ^ ^
l<,„«, ^ ^ ^ Vezirksger-chle der Herlsckaft Krupp, wird Wannt gemacht, daß üher'Ans
^ngen des Georg Smuck von Nottttng w,der Georg Garnig von O ^ i o ^ we^en sckul-
U . ' I s ^ ' F ' ^ ^ . 0. 8. c. m die exkcuUv^ Feilblethung. der gegnerischen Grundbuche der
^s," » c " ^mnkn^H Molt l tnq einoerletbsei, gerichtlich auf 263 ft. z) kr. geschätzten
^ . . n ^/me<MShube czewilliget, und hierzu Z Ternnne. nähmllch der Taz auf den ^ te»
A n ? « f ^ , " ^ " ^ ""b 7/en August d. F ; desmadl Vormittags von Y bis '2 Uhr ln dieser
der erst-.. « ^"'^ ^ ^ B^'-ütze bchlmmt worden s,n, daß wenn d,e,e Rca!uäten, weder bey
beacht werden s ° n ^ ^ " 3^!bl?thl,ng un? den SchHMgswertk oder drüber an Mann aes
so werden die KHnf/. ' ^ ^ ^ der Zten auch unter der Schätzung hinbanngegeben werden;
ersch?m?n benannten Taq-n frü!,e um 9 Uhr in dieser Amrstanzley ,U

" I ^ ^ w e r d e ^ ^ B e ^ r k s q . Kwov am ,2fen Aor i l , 3 ,7 .

' Von der f.^ ^ ° ' ^ ^ ' e t h u n q s . E d t k r. ^ ) '
Ber^er icks' , < ^ 5 ^ ' " ' ^ ^ z , das Küstenland, und illyr«sch-Kroazien aufgestellten k. k.
e - n g ^ n ^ e r 3?t ^ ' ^ " i " ^'bach wird hmnit a igeme.n betam.t gemacht, daß das an
destedc/d i " ' « m ^ l ^roh« hleror.s befische Äuofer, »m Gewlckte ^ Zentner 37 P f . ,
planen, Im , ^ i !^ Z" bis 60 pfundigen aus feinen Rlsseten zusammen geschmolzenen
der säender G ^ ^ ' ^ ^' ^ ' ^ " " t l a ^ um 9 M r angefangen in wser Amrekanzley, in
Liebhaber n ^ 'M...?'"- ' ^ ' ^ 5 " ' ^ ' e r n Parthle» von ^ bis,5 Kt..er., w,e s.ch h.ezu
H n , d a n , ^ e 7 e n " w n ^ osseutl.cher Vetstngeruug gegen gle.ch baare Bezahlung

pr ^ ! t t ? ^ ^ ^ ° ^aussusttgen mit dem V^satze vcrständiqet werden, baß der Ausruf-Preis
KuMr v . ^ ^ " ^ ' ^ ' ^ , ^ ' " ^ ' " bestimmt worden, bann daß von nun an d.e,es

" a ^ . " ' "^vohulichca ^ ^oss..dc« besichtiget werden könne.
— ^ . ' ^ an ^ t?n May ,5^7 ' ' '

V ) n ?z- z e. . . V 0 r l ^ '
yemabt , f / s / ' ^ ' ' " ^ ^ ' d''' H ^k^,e<r!ch.,t''MlchelMte„ wird Hiemit allgemein bekannt '
^ ' ^ ^ ^ sta'.b-"?. ' ' ^ ^ ^ ' "k l l l tea E.dm Margirett) Sormann zur Ersorschuna

An,:^ls>lna<t aas ^ ^ j " Sprwänn. l sg'M'.n Terschmann. und fel.er Gattm r r w l a die
„ . . , ^ ' b'ben ^ ^ , ^ l ' e . .8 d ^ . Moy Nachm.ltagsum 3 l ^ r b ' . ^ ^ r d e n "
aus waz :n m?r für e i , . i , ' ^ ' w ' M m^ tzen. ^ c k l a ß der gedacht verstorbenen El>eleute
Fo'der'm^n g>n o ö d e ^ m ^ Ä ' " ' ^ ^ ^ ' " ^ » f t t u H zn m.iche« gedenke«, ^hle d<eßfillltge
anzumelden, u,d reHtsbf.s- ? ^ ""? ^lunde'ln der h.erMigfn Gerichtskanzley so qew.ß
Orbaung ,<> l, ah^baide s u n ! ^ ' ^ u n , " ls m W.drigen d.eser Verlaß ohne m i t t t s der -



A n z e i ss e. ( Z )
I m Hause Nr. 23» n 5 M w n Bischof-Hofe sind alte steyerische Weme Vom Iaht t

, 3 » : und >8l? die Maß pr. ,?6 und 4o kr. zu hab^li.
Vom Jahre ,ßic» und 1814 ;«, 20 unb 24 kr. Rotbe sel,r güke Weine: Erste Gatmng

34 zweyte 28 kr. Sliwovitz die Maß pr. ' fi« 20 kr. Brandwein die Maß zu 43 kr. zweyte
bessere Gattung zu F4 kr.

Verstorbene in Laiöach.
Den <3. M a y l???.

Dem Her^n Franz Nuda, Seiftnsicdel.-, scine Zwillinge Antoma und IohaM Z^ alt 3
Tag, in der Zarlsiädter-Vorstadt Nr. 19.

Den '.9. dctto.
Dem Wolfgang Lederer, seine Frau Kattvaruia, alt 60 I>.-Hr, in der Herrn Nr. 21?.
Dem PcimuS Hotnicker, Taglöhner, s. K Iottph, a!:/^ Wochen, in der Grad. vlNr:22-

den 2U. dctto.
Katharina Valautz, Schuhmacher Ncib, alt 80 Jahr, nn Civil- Cpita!'Vro. !.

den 22. detw.
Frau Tkeresia ^urri,^ ^ n ^ ^ n Ä , Kaufmanns-Wittwe, alt 53 Jahr , in 'er Herrn^

Gasse Nr. 213.
den 23. detw.

Theresia Stigner, ew älternlosts Mädchen, alt 1/, Jahr , am Rann Nr. 17^.
den 21 . detto.

Dem Jakob Doberlet, SchUmann,s. T Ursula, alt 20 Wochen, in ber Tyrnau Nr. 36.
den 25. detto.

Dem Barthol. Smnck, Getraidhandlcr, scine Tochter Mar i a , alt 1 Stund, in des
Kapuziner-Vorstadt Nr. 3 , .

den 27. detto.
Die Hochgeborne Franle Anna Grasin v. Gallenberg, k. k. Stiftsdame, alt 5g Jahr,

am neuen Markt Nr. 199.
den 2?. detw,

Johann Hosiniq, Normal-Schüler, alt i5 Jahr, im 3 iml -Sp i !a l N r / i .
Apollonia Fabian, Schneiders-Wittwe, alt ^0 Jahr, in der Eradischa Nr. 3.

Marktpreise in Laibach den 28. Msy 1317.
,„ ..^^^«^_._,, , , , , ^ , , - ^

G e t r e i d p r e i s «" Brod -: o Fleischtaxe 1
Theu.z Mtl . lMind.l " " " ^ " ««-«««^»«« „ ^

^ , „ ^ ^ ^ . FmdenMouatMay ^ n ß ^
Wimermetzm V " i s « ^ ^ wägen 3,

^ ZP, j . . < Q« !
z Wa'tzen . . . , y 2a y z Z 6 , y - . ' , N « m > ^ m e l . ^ » , 3 3 ? ^

Kukuruz . . . _ ^ . 7 ^ 6 — j - ! 1 o»d ^etlo . . . - » ? , 2 f t ^
Ko f l , « . . . , — ^ j _ ^ _ _ i 3aiv Wai^enhtod. . —i 2 7 . — S
GerstM . . . - < > - ^ , 2 ! » d<mo GckwtMzenta ig »! 5 s » s
H'rS . « ^ . ^ . ^ f ^ ^ 6 ^ . 'detto b«lw . 1. ^ 4 ! — ̂
Haidea ,. : . '. l^ ^ ,» «. « ^ ' ' j



kizi tazlonß - Ankünd igung . ( 2 ) ' . . > -
Von der k. k. dereinigttil Tabak.und L!ampelgefä3en-Adminlstrazion im Köni^rcich

I l lynen zu Laibach wird dekannt gemachc, oaß bey lhl' über d:e i!ttferung nachgehender
Erfordernisse für den Bedarf dcs M^l' lär-Jahres l ^ ^ lm Wege des Bestdothes und, unter
dem Borbehalt der h^hen Rattsifazion die tlZltazion adgeha'licn werden wlrd, und zwar:

E r s t e n s : Ueber den Bedarf an, Äanzley'u^d'soust.geli EMrdermssen, bestehet j«
4ooc> Stück feinen, Zooa Sluck oiLz'aairen Schreidfedezm, 20 Du;e;il, seinen, »2 Duzend
vrdmairen Bleysteften, ' 4 Duzend feinen Not.^tetteü,' 24 Stück dc'p^lrlmglgen guten
Federmessern, >o Muck Paptttichee^n, ^> p.a,,^ ;e;nen rolhen S l ^^ l l uk , c,o Schachlcln
großer, 60 Schachteln mttterer uno 20 Sa^ch^ln tleiner Odl<itte„, iuo Pfunc> S i r m -
^ " d , 4 Pfund kreide, do Ellen Wachsle,nwand, 8 Rzß ^l'.eßpapier, » l» Piur.b re<nes
sauwohl, und >oo Stuck N^hiladel»,

Zu dieser Lizitazion wnd der 26. I k l y d. I . und an Kauzion 20a ss. somit an zuer-
legenden V ^ w i n 20 fi. l)c,nmml. > l ' " " , " r l ,

Z w e y r e n s : Ueber den Qe^ r f von 22a Pfand reine Wachslrrzen zu 6 Stück pr
^Pfund zu deren Lizitaz,on der ° . ^ M y d. ^ . uud cnu K.nlzion von 10^ fl. nm dem Er '
lag des Vaäiuni8 von ,0 ft, beftnnmt w:,d.

D r i t t e n s : Ueber den Be^r> von 00" Ellen Leinwand zu G?ldsäcken am 1 ^.«ln
d I - mit de? Kanzlons-Werbindlichfeir von 2.. fi. und dem Reugcldcrlag vvn 2 ff.'

V i e r t e n s : Ueber den Bedarf von 36 Muck großen, und 30 S ^ H kleinen Pack-
listen ncich vorzustellenden Mustern, am 23, I u l d, I . verbunden nnt e,ner Kauzwus-
Velblndlich.eit von ẑ5 st. uuo dem Erlag des Reugeldes nut 4 ft. 3^ kr.

F ü n f t e n s : Ueber dcn Bedarf von 1 ^o Wlencr Klafter, zwcy Ochah langes hartes '
buchenes Brennholz in Schetttern, am 23. I u l y b. I . wozu die Kauzlon auf ^ou st. «nd
der Ueugelderlog auf lb ft> bemessen tst

Dle Az^azionen werden an vorangefühtteü Tagen in dem k. k. Adnnnistrazio is-Amts-
, ^ ,ä ^?" ^ " ' ^ H " " ' Schulplatze Nr 2^7 un zweyten Stock abgehalten wctden, und
jedesmahl um >o Uhr Vornunag beginnen.
« , « - ä ? ^ ^ ^ ^ ^ ^ s vordesinnnnen Reugeldes auf dem Nommißions. Tisch und dem Be-
Mlb deZ Vermögens die ^eserungs-Herblndllchtelt eriüllcn z^ können, wird Niemand zur
Nzitazton zuLNüssen, dieses Reugeld aber dem Bestb»cther <w der glezch bcy crfolgler Ra .
t«si.az,on zu entrtthttndeu Kauzim, zu Guten gcrechuet, den übrigen ^lznanten Jedoch gleich
nach beenlcter L.zttazion zulückgestelier.

Die Lieferungen der erstandenen Artikel beginnen/ mit Ausnahme dcs Brelinhoszes,
n^st'^ ? ^ " ' ^ ' ^ b^-en jcdeömahlig schrittllche Besttüun8, vom Brinnhoize hlNgrgm
nlUV dtv l . Nov. 13 »7 wenlsienS ,chon die Hälfte eingcllczen ie-yn.
^^^ ^ c h abgehaltener Ltzitazivst wud auf Allerhöchsten ^)e chl ttlnem nachträglichen An-
V0ty3 Schor gegeben.

D,e Bedlngiusse der Lieferungen und die Muster der zu liefernden Artikel können vor
vkr L^zuazion tn den gewöhnlichen Ämtsstunden bel) der Admunstrazion eingesehen werden.

D«cjenigen, welche dtt Lttfcrung dcr vbcn Aothellungtzwelse verzeichneten s<rtlfkl zu
erstehen wünschen, werden demnach zu den an vorocjMm Tagen adzchültenden Lizitazionen
eyrgeladen. Lalbach den 20. M,ch >8>7. > '

Gelder zu vergeben. < 3 )

G ^ « ̂ ^ ^ ^ ^ " ' ^ besonders 4205. Aigsb.Lour. gegen psagmatickalische
"merpn t zu verleihen Jene, welche die.e Gelder zu erhalten wünschen, haben
^ ^ . > ^ Wa^imilian Wurzbüch wchnh.si in der Herrngasse Nr. 210. im zwey5

^ _ 3 ^ 1 ^ ^ ^ n d e n . L.ibach den 24. M<iy 18:7.

Von dem ß f < r̂̂  u n d m st ch u n g ( 2 ) ^ '
bl'nut bekantit apn , . ^ ? "2amte und Berggenchte, im Könlg:ckch Il lyrien wird
z u 0 n ^ Bedlcnstung des zweyrcn mon^. W. ldbeMtms
zu ^erveuach m Blücher.Kreise in Erledigui g gekommen sty



Dle Kompetenten,, welche diese Bedienstung zu Erhaltn wünsch"«,- h.'bm
sich mit ihren Gcsucklli, die mit den nöthigen ^cuqnissin über ih^e Fcrstmä!̂ n'<
schen Kenntnisse, und ihre bisherige Dienstleistungen beleatseyn müssen, bis C'̂ ve
Inny d. I . an dieses Oberbergamt und Berggcricl't Klagc, fürt zu wenden. Der
Fixe Gehalt dieses Forsibeamtens besteht in jährlichen 400 z5 dann m 75 il>
Pftrd Pauschale, alles im K'^nvenzions.Mui^e, ohne Bezug von Diäten b̂Y
Eriursionrn. Klagcnfurl c,m 17, May 1317.

B e k a n n t m a c h u n g . ( 2 )
^ Von dem Bezirksgerichte der E caats^ Herrschaften Kaltcnbrun und Thuw

zu ^aibach werden alle jene, welche auf den Verlaß dls am 14. Iäncr !L»5
zu Tomalschou Nr. 6° verstorbenen Thomas Mahrn, aus was immer für einew
Rechrsgrunde Anwrüche zu machen gedenken , vorgeladen, solche beyder zu diesem
Ende auf den ez. Iuny 13^7 Vormittcigs um y Uhr in dieser Genchlskallz ey
angeordneten Togwtzung sogcwiß anzumelden, und rechĉ aclccnd da^mhun, als
in W«drigen dieser Verlaß ohne weiters abgehandelt, und dn, erncrlcn Ê deN
eingeantwortec werden wird. Laibach den 12, May 1817«

B e k a n n t m a c h n n g ( , - ) - ' ' ^
Von dem Vezirksgenchte der Staats-Herrschaften Untei-lt^rn nnd Kalttnbr^ln zu ?<ii-

bach rond bekannt gemacht, 3s sey aus Ansuchen des Michael K rnsH^ , Boi'munö ^es G?l.^g
und Mario Zimmermannifchen Kindern von ^ ^ ä o u i , in die stückweise Verpachtung dc°. l̂ t
dem Verlaße des Georg und Maria Zimmermonn seel. gshörigen, zu 8.lcjour unter Hi« s
Zahl 2 :̂ qelegenen halben Hübe auf 6 Jahre, w,e auch in den Vc'kauf dcs bey dieser halben
Hübe befindlichen V^ehs, und sonstiger Modilai'-Gcqknstäude ge'r lllget, und die dießfäll ge
Feilb:?chunqs-Tagsütz^ing auf den Z. Iunv l. I . Voimltt<,gs mn 9 Ubr im Orte der ^ft
Hübe zu 8^cwur Haus N r 22 bcstnr,mc worden, wom ollf P.icht und Kiufi^lsiiae z«
erscheinen, mit tem Beysatze ein'clclben werben, daß die Lizisa;:ons'Bedingniße täglich Zll
5en gewöhnlichen Anussiunden in dieser GerichrNanM) cingeseheu werden tonnen.

Lalback den ^6. May 18^7.

V e r l a u t b a r u n g . s 3 ) M
Der Mrßners-Gchul<und Ot-qanlsiendienst bey der Zük^afhpfarr W^'.ssch m O b e r ^ ^

kram ist mit dem jäh:'llchen Einkommen vo» 70 Mirlii:ss W^'tzrn, .̂5 Mir l .nq K o n i , 6
Mi r l ing Hirse, u,ib 80 Pfuud Spinnhaar, dann beyläusig l» fi. Slolgcbühren erled.Skt
worden.

Jene geeigneten Schulindividuen daher, welche diesen M?ß^ers°Schlll sehrers«l,nd
Or^a!nstend,cnst zu e i l i gen wünschen, haben »')!? mit guten pH^aqo^schen und Ättten«'
zeuqnißes! belegten an dle lö^l. k. k Staatsgüter - Adm;mstrazio:i, al^ dießfä^i^n Patron,
gerichreren Bistgeft:cke< MqM'ns, bis >^. I«ny an den Herrn Schuldistrikts-Ausleher u»»
Pfarrer zu Mor^tsck einzuftndess.

V o m bischöflichen Konsinorium Laibach am ?o. M a y »6,7 '

B r e t t e r - V e r k a u f . s z ) ^ ^'"
Von dem Verwalkungsamte der k.'k. Gtaatsherrstb^st Fieudenthal wird hiemit k"»'».

zemücht, daß die ^ieckerrschaftlicken Zehendbsetter, nähmlich zu Fset!de!'tl,al: ^Z S."ck ^
^'f'sien , Z84 Stück Bodenhrett-r, ,7^6 Stück I ^ t i ^ n i , »6o Stück ordinäre Bretter, Z "
Otl-ck Leisten. D inn zu ^«gaun.:-226Muck Bode,'brttser, l ^ o S ück Q . t i ^ n i , ^ ' ' ' W
Siüct v»o^ure B i t t t t r , ul'.d zwar/azn erzisi?^ n O^c am 27 - zu < lga^i^ h:ng!gcn am 2 9 « ^
d, M . jedesmahl PW 9 bis 12 Uhr Vormittags nach Fichren den Me sib elhenden geökN
zleick baare Bezahlung werden verkauft wcroeu. Freudeuthal am 6. May ^ 7 . ^ . ^ ^ V


